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Übungsaufgaben 2

Problem 1. Sei O = (0, 1)2, und f ∈ L2(O) sei gegeben: Gesucht ist eine Lösung u : O → R der
Randwertaufgabe:

−∆u = f in O , u = 0 auf ∂O . (1)

Notieren Sie die schwache Formulierung des Problems, und diskutieren Sie seine (eindeutige) Lös-
barkeit mithilfe des Lax-Milgram Lemmas.

Problem 2. Wir wollen die in Problem 1. vorgestellte Aufgabe (1) mit f ≡ 1 numerisch mithilfe der
Finite-Elemente-Methode (FEM) lösen. Hierzu verwenden wir ein äquidistantes Gitter Th =

⋃
iKi

der Feinheit h = 1
3 , das O überdeckt: dieses bestehe hier aus 18 kongruenten Dreiecken Ki ⊂ O,

wovon jeweils zwei ein Quadrat mit Seitenlänge 1
3 partitionieren. Zu betrachtende FE-Funktionen uh ≡

uh(x, y) sind wieder global stetig, und auf jedem Dreieck affin, also:

uh
∣∣
Ki
∈ span{1, x, y} (1 ≤ i ≤ 18) .

a) Wie lautet das zugehörige LGS?

b) Lösen Sie dieses LGS, und skizzieren Sie die FE-Lösung.
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